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Tagungen und Kurse
Die Elementarlehrerkonferenz des Kantons

Zfirich führt am Mittwoch. 25. September
1957, 15 Uhr, im Saalbau des Pestalozzianums,
Beckenhof. Zürich 6, eine Tagung für Mitglieder

und Gäste durch. Thema: «Neues aus dem
Gebiete des Gesangs- und Musikunterrichtes.»
Der Referent, Prof. Dr. Leo Rinderer. hat in
den letzten Jahren viel Neues erprobt und dabei

vor allem in vermehrtem Maße die in jedem
Kinde schlummernde natürliche Musikalität
ausgenützt. Bei den verschiedenen Themen
wirken Schüler mit.

Gesellschaft Schweiz. Zeichenlehrer,
Arbeitstagung 1957 in Luzern. Thema: "Zeichnen
und Werken.»

1. Tagungsdatum: 19./20. Oktober 1957.
Programm folgt später.

2. Die Ausstellung wird sich im Kunstmuseum

befinden und vom 19. Oktober bis
17. November 1957 dauern.

3. Aus Platzgründen sollen die Arbeiten für
unsere Ausstellung nichl vor dem 1. Oktober
eingeschickt werden, jedoch bis 6. Oktober in
Luzern sein.

Adresse der Einsendungen: Kunstmuseum
Luzern, Ausstellung GSZ, Luzern.

4. Die Verpackungen sollen für den
Rücktransport verwendet werden können und sollen

den Absender daher deutlich vermerkt
haben. Bitte heikle Gegenstände sorgfältig
verpacken!

5. Jeder Sendung soll neben den üblichen
Angaben über Schulstufe, Arbeitszeit usw.,
eine Liste aller der Sendung beiliegenden
Gegenstände enthalten. Wenn möglich jeden
Gegenstand mit dem Absender bezeichnen.

Die Mitteilung über Schulstufe, Technik
usw., bitte in ausstellungsreifer Form einsenden.

(Siehe nachfolgende Richtlinien.)

6. Wir möchten Zeichnungen und Arbeiten
aus allen Schulstufen, Arbeiten in den
verschiedensten Ausführungen und Techniken
ausstellen können. Wir erwarten auch mi!3-
lungene Arbeiten, denn die diesjährige
Ausstellung soll uns helfen, neue Wege zu finden.

Wer seine Gegenstände nicht einsenden
kann, ist gebeten, uns Vergrößerungen von
Photos zu senden, evtl. uns Negative guter
Aufnahmen zu überlassen.

7. Die Ortsgruppe Luzern erhofft eine
möglichst große Beteiligung, damit sie mit einer
reichhaltigen Schau die Herbsttagung
durchführen kann.

Die GSZ erwartet wieder eine große Beteiligung

aus allen Stufen.
Hichtlinien für die Begleittexte der

Ausstellungsarbeiten:
1. Schule: Name, Slufe, Ort. — Klasse: Evtl.

nähere Bezeichnung, Klassenbestand;
Mädchen, Knaben, gemischt. — Alter der Schüler.
— Name des Lehrer, Adresse.

2. Arbeitslhema: Titel. Zielsetzung und
Probleme der Unterrichtsgestaltung
(Voraussetzungen, Verbindung zu einem bestimmten
Unterrichtsstoff). Vorangegangene und
nachfolgende Arbeiten. Vorstellungsbildung.
Aufbau, Reihenfolge, Arbeitsmaterial, besondere
Schwierigkeiten, evtl. Hinweise auf einzelne
Arbeiten. Hinweis auf weitere Lösungsmöglichkeiten.

Materialkosten usw. Arbeitsgestaltung
evtl. für einzelne Abschnitte.

Diese Angaben sind in Stichworten
erwünscht, be

Zum 16. Male führt Walter Tappolet im
«Chuderhüsi» ob Röthenbach (Emmental)
seine Schütz-Singwoche durch, und zwar vom
6. bis 12. Oktober. Auskunft und Anmeldung
bei Tappolet, Lureiweg 19, Zürich 8.

357


	...

